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Festlegungsprotokoll der Sitzung des 

Jugendhilfeausschusses 
 

 
 
Datum: 10.10.2017 
Ort: Saal des Stadthauses, Erich-Kästner-Platz 1 
 
Beginn: 17:30 Uhr 
Ende: 19:35 Uhr 
 
 
Anwesenheit und Beschlussfähigkeit: 
 
Anwesende stimmberechtigte Mitglieder: 
Frau Giesecke (Vorsitz) Fraktion CDU 
Herr Kaun (bis 19:15 Uhr) Fraktion Die Linke 
Herr Schulz Fraktion CDU 
Herr Amat Kreft Fraktion AUB/SUB 
Frau Breitschuh-Wiehe Fraktion B90 / GRÜNE 
Frau Lobedann stellv. Fraktion SPD 
Frau Löbe FRÖBEL Bildung und Erziehung gGmbH 
Herr Raab Jugendhilfe Cottbus e. V. 
Herr Zimmermann DRK e. V. 
Herr Grothe Cottb. Sportjugend e. V.  
 
Entschuldigt: Frau Schöne-Biesecke, Frau Trojan, Herr Halecka, Herr Weiße, Herr Magirius,  

Frau Materna, 
 
 
 

I Öffentlicher Teil  
 
 
Zu TOP 1.  Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
 
Es sind 10 stimmberechtigte Mitglieder und Stellvertreter anwesend. 
Der Jugendhilfeausschuss ist beschlussfähig.  
 
 
Zu TOP 2. Bestätigung der Tagesordnung 
 
Der Tagesordnung wurde einstimmig zugestimmt 
 
 
Zu TOP 3.  Bestätigung der Niederschrift 
 
Die Niederschrift der Sitzung vom 05.09.2017 wurde einstimmig angenommen. 
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Zu TOP 4   Berichte und Informationen 
 
 
Zu TOP 4.1 Bericht aus dem Unterausschuss (UA) Kita  
 
Herr Kaun 
Der UA tagte am 26.09.2017 und befasste sich mit dem 2. Entwurf der Kita-
Finanzierungsrichtlinie, der heute unter TOP 4.3.1 auf der Tagesordnung Thema ist. 
Tenor in der Beratung war, es liegt ein Papier vor über das jetzt beraten und diskutiert wer-
den kann. Allerdings ist die Terminkette nicht zu halten, ein Beschluss wäre frühestens im 
November möglich, damit erhält die AG‘ 78 Kindertagesbetreuung dann auch Zeit eine Stel-
lungnahme zu erarbeiten. 
Mitglieder des UA Kita sollten an der nächsten Sitzung der AG‘ 78 Kindertagesbetreuung 
teilnehmen 
Neuer Termin UA Kita 
06. November 2017, 15:00 Uhr, Raum wird noch bekannt gegeben. 
 
Zu TOP 4.2 Information zur Situation der Integration und des Miteinanders  
 
Frau Kaygusuz-Schurmann kann aus terminlichen Gründen heut nicht teilnehmen.  
 
 
Zu TOP 4.2.1 Vorstellung der Zahlen von Asylfamilien im Bereich Hilfen zur Erziehung  
 
Frau von Deparade 
Die Zahlen wurden im Einzelnen vorgestellt. Die Fallentwicklung im Bereich Asyl, die Hilfe-
formen und die Problemlagen wurden benannt. Die Anzahl der Meldungen zu Kindeswohlge-
fährdung wurde vorgestellt. (siehe Präsentation) 
Die Akzeptanz der Frauen in den Verwaltungen wird von den Männern sehr in Frage gestellt. 
Der Umgang mit den Familienvätern ist sehr problembehaftet, es werden massive Drohun-
gen ausgesprochen. 
 
Frau Hiekel, Gleichstellungsbeauftragte 
Dies kann nur bestätigt werden. Nicht zuletzt in der Arbeit im Frauenzentrum. Die Frauen 
und Mädchen erfahren hier Gleichberechtigung, gehen Schritte die in ihrer Kultur nie möglich 
wären. Die Männer werden negativ darauf aufmerksam, dass ihre Frauen hier Gleichberech-
tigung erfahren und auch bereit sind, diese für sich in Anspruch zu nehmen. Auch hier sind 
vermehrt massive Drohungen im Spiel. 
 
 
Zu TOP 4.3 Informationen aus dem Jugendamt 
 
Herr Schneider 
Familientag 
Der 4. Familientag fand am 10.09.2017 im Puschkinpark statt. Schwerpunkt war u. a. die 
Abbildung der Angebote der Familienförderung nach § 16 Sozialgesetzbuch (SGB) VIII in der 
Stadt Cottbus. Ein Dank ging an alle Mitgestalter für ihr Engagement und ihre Unterstützung. 
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Fachtag Kinderschutz 
Der Fachtag Kinderschutz fand am 18.09.2017 im Stadthaus statt.  
Das Thema war „Miteinander reden hilft – auch wenn es um schwierige Themen geht“ 
Am Vormittag fanden zwei Referate statt: 

1. Referat „Verantwortungsgemeinschaft im Kinderschutz“ Referent: Hans Leitner 
2. Referat „Elterngespräche in Konfliktsituationen“ Referentin: Katrin Schütze-Dittrich  

 
 
Am Nachmittag liefen drei Foren: 

1. Forum: Kindertagesbetreuung 
2. Forum: Erfahrungsaustausch zum Umgang mit Eltern im Kontext Schule im Bereich 

Kinderschutz 
3. Von der Gesprächsplanung zur Durchführung und Intervention – Eltern im Gespräch 

halten 
Es waren insgesamt 120 Teilnehmer anwesend 
 
Herr Raab 
Wieviel Lehrer waren unter den Anwesenden? 
Herr Schneider 
Die Frage kann hier nicht beantwortet werden, wird Ihnen aber schriftlich nachgereicht. 
 
NACHTRAG: Die Frage wurde am Mittwoch schriftlich beantwortet, es waren 11 Leh-
rer/Lehrerinnen anwesend.  
 
Weltkindertag 
Am 21.09.2017 feierte die Stadt Cottbus den 25. Weltkindertag. 
Unter dem Motto „Kinder haben Rechte – Cottbus ist weltoffen und bunt“ zog die Kinderka-
rawane vom Spremberger Turm bis zum Stadthallenvorplatz, wo dann auch alles für die Fei-
er vorbereitet war. 
Die Projektpartner wurden benannt und ein Dank wurde ausgesprochen. 
Der WKT 2018 findet dann am 20.09.2018 statt und wir haben folgende Wünsche:  

- eine Lobby für die  Kinder 
- weiterhin die große Unterstützung aller Partner 
- Hilfe bei der Suche nach Spendern und  
- gutes Wetter. 

 
Kita-Star-Wettbewerb 2017 
Die Kita „Anne Frank“ aus Cottbus, in Trägerschaft des Studentenwerke Frankfurt/Oder, hat 
den ersten Platz und damit souverän den ersten Preis gewonnen. Herzlichen Glückwunsch. 
 
 
Zu TOP 4.3.1 Information zum 2. Entwurf der Richtlinie zur Finanzierung von Kinderta-

gesstätten in freier Trägerschaft der Stadt Cottbus 
 
Herr Schneider 
Der 2. Entwurf der Finanzierungsrichtlinie (FiRiLi) wurde im Einzelnen vorgestellt, eine Über-
sicht der Kita-Finanzierung der freien Träger im Bedarfsplan der Stadt Cottbus 2018 wurden 
vorgestellt und die Änderungen gegenüber dem 1. Entwurf wurden ausführlich vorgestellt. 
Einzelne Punkte wie die Übergangsregelung für 2018, das Abrechnungsverfahren, das In-
krafttreten und die Pauschalfinanzierung und Rücklagenbildung wurden erläutert.  
Im UA Kita am 26.09.2017 wurde der 2. Entwurf mit seinen Änderungen gegenüber dem 1. 
Entwurf bereits beraten und diskutiert, der 2. Entwurf lag aber zu diesem Zeitpunkt noch 
nicht vor. Die Stellungnahmen der Ämter liegen vor. Das Rechnungsprüfungsamt (RPA) hat 
eine ausführliche Stellungnahme abgegeben. 
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Zeitschiene in den Ausschüssen: 
10.10.2017 Jugendhilfeausschuss 
06.11.2017 3. Beratung UA Kita 
1. Lesung 
07.11.2017 Jugendhilfeausschuss 
08.11.2017 Ausschuss für Soziales, Gleichstellung und Rechte der Minderheiten 
09.11.2017 Ausschuss für Bildung, Schule, Sport und Kultur 
16.11.2017 Ausschuss Recht, Sicherheit, Ordnung und Petition 
21.11.2017 Ausschuss Haushalt und Finanzen 
22.11.2017  Hauptausschuss 
29.11.2017 Beschlussfassung Stadtverordnetenversammlung 
 
Frau Robel äußert sich zu dem 2. Entwurf und verweist auf die Beratung der AG`78 Kita am 
16.10.2017. 
 
Die Präsentation liegt dem Protokoll bei. 
 
 
Zu TOP 4.6 Berichte/Fragen der beratenden Mitglieder 
 
Herr Grauer 
Informiert über einen geplanten Fachaustausch zum Thema „Fetales Alkoholsyndrom“,  
BTU-Campus Raum 10, mit Frau Prof. Dr. Dr. Joost. Cottbus soll Modellstadt werden.  
 
 
 
ZU TOP 5.  Beschlussvorlagen Jugendhilfeausschuss 
 
5.1    Vorlagen-Nr. 012/17 
   Finanzierung der Mikroprojekte entspr. der Richtlinie zur Förderung der  
   Jugendarbeit/Jugendsozialarbeit mit Stand vom 14.03.2014  
 
Herr Krieger/ TL Jugend und Familie 
Im letzten JHA wurde beschlossen, dass für die Restsumme in Höhe von 2.281,42 € noch 
bis zum 30.09.2017 Anträge gestellt werden können. 
Fristgemäß sind zwei Anträge, die sachlich und rechnerisch geprüft wurden, in Höhe von 
insgesamt 1.160,00 € eingegangen und diese sollten vergeben werden. 
 
Der Jugendhilfeausschuss stimmte über die Vorlage ab 

Abstimmung: 10-9-0-1 
 
 

5.2   Vorlage-Nr. 013/17  
   Empfehlung zur Wahl eines beratenden Mitgliedes des Jugendhilfeaus- 
   schusses  
 
Herr Schneider 
Laut Beschluss des JHA vom 02.05.2017 soll die Sprecherin des örtl. Elternbeirates als be-
ratendes Mitglied im JHA mitwirken um in allen wesentlichen Fragen, die die Kitas betreffen, 
gehört zu werden. Damit wird den Eltern die Möglichkeit gegeben, sich an dem Prozess der 
Entwicklung der Kindertagesbetreuung stärker zu beteiligen. 
Der örtliche Elternbeirat hat in seiner konstituierenden Sitzung am 28.09.2017 eine Spreche-
rin und zwei Stellvertreterinnen gewählt. 
Frau Annekatrin Augstein wird als beratendes Mitglied für den JHA benannt. Als deren Stell-
vertreterin wird Frau Michele Kaiser benannt. 
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Der JHA stimmte über die Vorlage ab 
Abstimmung: einstimmig 

 
 
 
 
ZU TOP 6.  Beschlussvorlagen Stadtverordnetenversammlung 
 
Es liegen keine Beschlussvorlagen vor 
 
Herr Kaun verlässt die Sitzung 
Es sind 9 stimmberechtigte und stellvertretend stimmberechtigte Mitglieder anwesend. 
 
 
Zu TOP 7.  Anträge Stadtverordnetenversammlung 
 
7.1  Erhöhung der Aufwandsentschädigung für Tagesmütter/Tagesväter 
 
Frau Spring-Räumschüssel 
Es wurden kurze Ausführungen zum Antrag gemacht. 
 
Im Jahr 2018 soll die Richtlinie für die Aufwandsentschädigung neu diskutiert werden. Es wä-
re kontraproduktiv jetzt über diesen Antrag zu entscheiden. 
Der JHA stimmte mit großer Mehrheit der Erarbeitung einer neuen Richtlinie für Tagesmüt-
ter/Tagesväter zu. 
 
 
 
Zu TOP 8.  Sonstiges 
 

Es liegt nichts vor. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Chr. Giesecke P. Scheffel 
Vorsitzende des Protokollantin 
Jugendhilfeausschusses 


